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Intelligenz- Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe WM 385. 
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No. 185. Freitag, den 10. Auguſt 1849. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. Auguſt 1849. 


Frau v. Gordan u. Familie aus Schwetz, Herr Fabrikant Sellmar aus Ber: 
lin, Herr Candidat Marburg aus Polchizin, log. im Engl. Hauſe. Die Herzen 
Kaufleute Frankenſtein und Schulz aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Die Her⸗ 
ren Kaufleute Meyer und Danielowski aus Thorn, Schirmacher aus Elbing, Rud. 
Rabſilber aus Poſen, Gerlach aus Browell, Göring aus Breslau, die Herren 
Gutsbeſitzer Siewert aus Dobrezewin, Schmidt aus Kesnütz, Herr Gaſtwirth Bee 
ling aus Conitz, Herr Candidat Heiggemann aus Saalau, Herr Dr. Th. Seiffert 
aus Löblau, Log. in Schmelzers Hotel. Herr Kaufmann Tützner aus Pollnow, 
Mad. Salewski und Frl. Tochter aus Elbing, Herr Rentier Müller aus Cöslin, 
log, im Hotel de Saxe. i 
— — — —-— 


— —— — 
Bekannt m a ch u n 9 T m 


1 Die Jungfrau Caroline Roſalie Jahn hat mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 9. Juli a. e. mit dem Böttcher Carl Ludwig Mach aus Petershagen die 
Gemeinſchaft der Güter und die Gemeinſchaft des Erwerbes für ihre zukünftige 
Ehe ausgeſchloſſen. : 

Danzig, den 11. Juli 1849. 


Königl. Stadt» und Kreis⸗Gericht. 

I. Abtheilung. 
2. Die Frau Johanne Hermine Juſtine Karkutſch geb. Keutel, die Ehegattin 
des hieſigen Kaufmanns Heinrich Friedrich Ludwig Karkutſch, hat bei Aufhebung 
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der über ſie geführten Vormundſchaft, die bis dahin ſuspendirte Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre Ehe durch die gerichtliche Erklärung vom loten 
Mai d. J. rechtzeitig ausgeſchloſſen. 8 

Danzig, den 31. Juli 1849. 

Königl. Stadt⸗ u. Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 

3. Der Kaufmann Wilhelm Eduard Witting und die verehelicht geweſene 
Henriette Schweichert geb. Krebs hierſelbſt, haben laut gerichtlichen Vertrages vom 
iſten d. M. die Gemeinfchaft der Güter nicht aber die des Erwerbes, für die Dauer 
ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 2. Auguſt 1849. 5 

5 Koͤnigliches Stadt⸗ und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 

4. Das handeltreibende Publikum ſetzen wir hiedurch davon in Kenntniß, 
daß nach einer aus zugegangenen offiziellen Anzeige, das Königliche Oberkommando 
der Marine unterm 31ſten Juli d. J. beauftragt worden iſt, die nicht zum Frie⸗ 
densſtamme der Marine erforderlichen Mannſchaften und Seewehr- Offiziere bis 
ſpaͤteſtens zum 10. d. Mts. zu entlaſſen. a — 

Danzig, den 8ten Auguſt 1849. 5 

s Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 

Höne. Alex. Gibſone. Baum. 


AVERTISSEME NT. f 


5. Die zum Neubau einer Kaſerne auf dem Hofe des ehemaligen Brigitten⸗ 
Kloſters erforderlichen Bauhoͤlzer und Bretter ſollen im Wege der Sabmiſſton be⸗ 
ſchafft werden. 5 
Llieferungsluſtige Unternehmer werden daher aufgefordert, die wohlverſiegelten 

Offerten mit der Bezeichnung »Submiſſion wegen Lieferung von Bauhölzern“, bis 
den 12. Auguſt d. J. in unſerm Geſchäftszimmer einzureichen, demnächſt aber den 
13. deſſelben Monats, Vormittags 10 Uhr, zur Eröffnung der Offerten ebendaſelbſt 
zu erſcheinen. N 

Die Sorten der verſchiedenen Hölzer werden bei Einficht der ausliegenden 
Lieferungs⸗ Bedingungen nachgewieſen werden. 

Danzig, den 25. Juli 1849. F 

Königliche Garnifon» Verwaltung. 


— 


N Ee nt d een D-Hamegce g 
6. Die geſtern Abend 113 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben 
Frau Bertha, geb. Lövinſohn, von einem geſunden Mädchen, beehre ich mich hie⸗ 


mit anzuzeigen. 
Daazig, den 9, Auguſt 1849. W. E. Goldſtein. 


— 1913 — 


7. Heute, Nachmittags 5} Uhr, wurde meine liebe Frau, geb. Fritſch, von ei⸗ 
nem geſunden Sohne ſchwer jedoch glücklich entbunden. 
Danzig, den 6. Auguſt 1849. b E. Raſt., 


To des f ä lfte. 


8. Heute Nachmitt. 53 Uhr ſtarb unſere gute Gattin, Tante u. Groß⸗ 
tante: Caroline Eliſabeth Leue, geb. Täubert, im 49ſten Lebensjahre; dieſes 
zeigen, ſtatt beſonderer Meldung, tief betrübt an 

Danzig, den 8 Auguſt 1849. 


die Hinterbliebenen. 


9. Geſtern Bormittag tt Uhr enkriß uns der Tod nach 12ſtündigen Leiden 
unfere liebe freundliche Anna, 43 Jahr alt. Mit tief betrübtem Herzen widmen 
dieſe Anzeige theilnehmenden Verwandten und Bekannken 


Danzig, den 6, Auguſt 1849. Robert Mehlmann u. Frau. 
Be | 
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chen, natürliches Gewaͤchd, bluͤhend, Langebu⸗ 
denreihe, waͤhrend des Dominiks, jedoch nur 
die erſten 14 Tage, empfiehlt zur fernern freundlichen Aufnah⸗ 


me . C. Pfersdorff, Kunſtgärtner aus London. 
Franzoͤſiſche Goldfiſche mit Apparaten (etwas 


eued). Die fo ſehr beliebten und bis heute ſchon vergriffenen Gold» 
fiſchchen, langen bis nächſten Dienſtag in einer friſchen Auswahl von 200 
Stück wieder an und bitte ich die geehrten Käufer ſich bis dahin gefäls 


engliſcher Alliput⸗(Miniatur⸗, wies pin 8 
| 
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ligſt zu gedulden. 
οοοοοοοοοοοοοοτ OOO GO 
11. Cwilverſorgungsberechtigte Perſonen, welche eine Hilfsexecutorſtelle bei der 


hieſigen Königl. Kreiskaſſe zu übernehmen ar find, werden aufgefordert, ſich 
dieſerhalb mit ihren Papieren im hieſigen Königlichen Landrathsamte, Neugarten 
No. 526., zu melden. N 

12. E. freundliche Wohnung, beſtehend aus 4 Stuben, Küche, Kammer, Keller, 
Bodenraum, Holzgelaß und Speiſekammer, wird zum October auf Neugarten gefucht. 
Adreſſen werden erbeten Sandgrube 432 1 Tr. hoch, bis Sonnabend d. 11. d. M. 
13. Eine Droſchke wird Heiligen Geiſtgaſſe 995. gekauft. 


4. Mit den Ausverkauf von echten Havannah⸗ 
und Bremer⸗Cigarren wird nur noch kurze Zeit fortgefahren 


und ſoll von heute ab der Reſt des Lagers für die 9 fte des reellen 
Werthes verkauft werden. Langgaſſe No. 410., Ecke der Matzkauſchen⸗ 
gaſſe, im Hauſe des Herrn Baum. 


15. Ein Krug, auswärfig, mit 2 Hufen Land culm., ıft forort dei ſolider Ans 
zahlung zu verkaufen. Näheres bei Gerhard Jantzen, Breitgaſſe 1056. 


16 Erſte Haupt⸗Journ.⸗Verb. Elbing u. Marienwerd. 
Abfahrt 3 und 4 Uhr Nachmittags, Fleiſchergaſſe 65. F. Schubart 

FP 
3 17. Da ich Dan ig binnen Kurzem verlaſſe, ſo wünjche ich mein am 3% 
3: Altſt. Graben No 1287. belegenes Grundſtück, in welchem ich ſeit 9 Jahr 28 
* ten ein Speicher: Waaren » Gefchäft mit Vortheil betrieben, und welches 3% 
EF ſich feiner vortheilhaften Lage wegen auch zu jedem Geſchäft eignet, nebſt & 
3% Inventarium und Waarenlager ſofert aus freier Hand zu verkaufen und er: ** 
z ſuche Kaufluſtige ſich baldigſt bei mir zu melden. Wild Faſt. — 
ene KNM RE IENE PERERE NZ SEIEERENE PERLE RE RE NE RE E22 
18. Ich warne einen Jeden auf meinen Namen etwas zu borgen, da ich für 
keine Zahlung aufkomme. J. B. Kreſſig. 

Danzig, den 9. Auguſt 1849. 


19. Fuhrleute, welche es übernehmen möchten, einige Hundert Fuhren 
Bauholz nach Gr Boelkau zu fahren, können ſich heute melden Heiligen Geiſt— 
gaſſe No. 995. 

20. 300rtl.w. a. 1 unbedingt ſichr. Grdſt v 14 Morg. culm. z. 1te Stell. gef. Fraueng. 902. 
21. Die Summe iſt an ihre Adreſſe richtig befördert. (B). 

22. Freitag den 10. c., 7 Uhr, Verſammlung des Vereins der Handlungs» Ge- 
hilfen; Vericht über Antwortſchreiben an den Berliner Verein der jungen Kauf— 
leute. Um 6 Uhr Bücherwechſel. 

23; Auf dem Wege von Fahrwaſſer nach Danzig iſt am 7. d. Mts. ein Mi« 
litairmantel verloren. Der Finder wolle denſelben an den Herrn Zeuglieutenant 
Rauch in Neufahrwaſſer gefädigft abgeben. 

24. In der Langgaſſe iſt geſtern eine rothe Geldbörſe verloren. Der Finder 
erhält eine anftändige Belohnung Kohlenmarkt 2039. a. 


25. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 
Heute Freitag, den 10., groß. Konzert v. Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. 
26. Sandgrube 453. wird gut und billig gewafchen, 
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27. Tivoli⸗Theater. 

Freitag, d. 10., Peter im Frack, Luftfpiel in 4 Akten. \ 

28 Schüſſeldamm 1111. iſt 1 freundl. Oberwohnung, wie auch eine geräum. 
Unterwohnung zu vermiethen. Auch iſt da ein altmodiſches Kleiderſpind zu verk. 
29. Auf dem Langenmarkt 451. ſind mehrere Wohnungen zu vermiethen, auch 
1 altmodiſches Spind zu verkaufen. 


30. Die geehrten Mitglieder, die zur Sterbe:Kaffe Arbeiter. 
Verein gehören und dann diejenigen, die geſonnen ſein ſollten ſich dieſem edlen 
Zwecke für den ſo billigen Beikauf anzuſchließen, zeigen wir ergebenſt an, daß die 
in der Kaffe befindlichen Geider, ſowie unfere Bücher durch den Herrn Commiſſa— 
rius Kummer revidirt und für richtig befunden und dann auf Befehl unferes Herrn 
Polizei⸗Praͤſidenten uns Stiftern die Kaffe eingehändigtz wir fordern die geehrten 
Mitglieder auf, wenn ihnen an dem Wohle des Ganzen gelegen iſt, ſich an den feſtge⸗ 
ſtellten Ladentagen ruhig zu verhalten, damit dieſes zum Wohle der Menſchheit 
geſtiftete Werk nicht feinen Zweck verfehlen möge. Nach deu abgehaltenen Laden. 
fagen find wir Vorſteber ſtets bereit jedem unferer geehrten Mitglieder in Betreff 
der Kaſſe über jedes was von uns verlangt wird eine genügende Nuskunft zu erthei⸗ 
len. Die ſich in der Kaffe befindlichen Kapitalien ſind mit einer Caution von 


1000 rtl. ſicher geſtellt. 
Keyſel. Eck. Suhr. Johſt. 


31. Mit Bezugnahme auf meine ausgegebene Anleitung zur Erhaltung des 
Auges u. für Brillenbedürftige n. beigefügten ſchätzbaren Zeugniſſen des Hr. Sanitäts 


Raths Dr. Berendt, d. » Dr. Hein, d. 9. Dr. v. Duis⸗ 
burg, des „ Regierungs- u. Medieinalraths Or. 
Schaper, u. einem früheren Urtheil über meine Arbeiten 
d. Hr. Profeſſor Dr. Anger, erlaube ich mir anzuzeigen, 
daß mein Lager optiſcher Inſtrumente und Augengläſer im Engliſchen 


Hauſe Zimmer Ns 16., Eingang vom Langenmarkt, aufgeſtellt iſt, 
und ich daſelbſt von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr zu ſprechen bin. 
Julius Aiſchmann, Optikus und Mechanikus aus Coblenz /R. 


— 


Vet m fe t hd ung en 


32. Jäſchkenthal 72. ſind zu Michaeli rechter Ziehzeit zwei Stuben zu verm. 
Das Nähere daſelbſt, oder in Danzig Breitgaſſe 1198., zu erfragen. 

33. Umſtände halber iſt Breitgaſſe 1191 die Saal⸗Etage mit 5 Stuben, 
Küche, Abtritt, Boden und Holzgelaß pp., ſowie die Hange⸗Etage mit 3 Stuben, 
Küche, Abtrikt und Holzgelaß vom 1. Oktober c. zu vermiethen. 
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34. Langgarten 110. iſt eine Hinterwohnung zu vermiethen. 
35. Breitg. 1237. iſt 1 Laden, zu jedem Geſchaͤft geeignet, zu vermiethen. 
36. Frauengaſſe 1817. find Hangeſtube, Vorderſtube u. Comtoir, letzteres mit 
ſämmtlichen dazu gehörend. Mobilien, ſofort oder Michaeli, billigſt zu vermiethen. 
37. 2 zuſammh Zimm. n. d. lang. Brücke ſ. z. vm. u. gl. z. bez. Seifengaſſe 952. 
38. Burgſtr. 1657. iſt 1 freundl. St. m. Meub. an e. anſt. Bew. ſogl. z. v. 
39. Langenmarkt 497. ist die neu dekorirte 3 Etage, bestehend aus 3 Zim- 
mern, 2 Kabinetts, Küche, Speisekamm, &c. zu Michaeli a, e, od. früher z. vm. 
— IAE i e are 

Arten nent ine den 
40. Donnerſtag, den 16 Auguſt 1849, ſollen in dem Hauſe Breitgaſſe 1062. 
auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden: 

1 goldene Damen-Halskette, filberne EB, Thee- und Punſchlöffel, 2—8 Ta⸗ 
ge gehende Stubenuhren, mahagoni und birkene Schreib- und Kleider⸗Sekretalre, 
Schränke aller Art, Sophas, Rohr- und Schlafſtühle, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Sopha., Waſch⸗, Spiele und andere Tiſche, Wandſpiegel, Toiletten, Hölzerzeug 
und 1 Drehbutterfaß, viele Betten, Bett- und Leibwäſche, Gardinen, Frauenklei⸗ 
dungsſtücke, Fayance und Glas, zinnerne, kupferne, meſſingne pp. Wirhſchafts und 
Küchengeräthe, 22 Klafter büchenes Klobenholz u. 8 Schweine. 

5 J. T. Engelhard, Auctionatot. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. ü 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
. In Folge der gaͤnzlichen Einſtellung der Elbe⸗ 
und Oder⸗Dampfſchifffahrt der Koͤnigl. Seehand⸗ 
lung, ſollen die derſelben gehoͤrigen Dampf- und 
Schleppſchiffe an Privatunternehmer zu annehm⸗ 
baren Bedingungen kaͤuflich uͤberlaſſen werden und 
iſt die Maſchinen-Bau⸗Anſtalt und Eiſengießerei 
der Seehandlung, zu Moabit bei Berlin, beauftragt, 
jede weitere Auskunft zu ertheilen. — 
4. Das Sarg⸗Magazin Breitgaſſe Ne 1206. 


empfiehlt ſich bei vorkommenden Sterbefällen mit einer Auswahl von eichenen und 
fichtenen Särgen und wird bei ſoliden, feſten Preiſen die reellſte Bedienung sets 
ſprochen. Die vereinigten Tiſchler⸗Meiſter. 

43. Ein neues Eiſenhammergebläſe ſteht billig zum Verkauf Paradiesg. 996. 


44. w> Vorzüglich ſchöne diesjährige Schottiſche Heeringe in 1/16 und 
WE einzeln empfiehlt billigſt J C. von Steen, Holzmarkt. 

45. Eine herrſchaftliche Droſchke, ein⸗ und zweiſpännig, auch ein Schlitten 

iſt billig zu verkaufen. Näheres bei Gerh. Jantzen, Breitgaſſe 1056. 


16. Schmalz in Blaſen, 

von ausgezeichneter Qualität, iſt noch pro Pfund 5 Sgr. in der Schlacht⸗Anſtalt 
auf der Niederſtadt zu haben. 

47. 1 neues dauerh. gearb. Schlafſopha m. Drillig bez. und 1 kleines 
modernes mahag. Sopha iſt billig zu verkaufen Breitegaſſe 1133. 

48. Echt brückſch. Torf iſt w. vorräthig und w. billig Beſtell. angenom. Lan: 
genmarkt 490, b. Herrn C. H. Mützel u. hohe Seigen 1165. J. A. v. Janowski. 


10. Anzeige von Wollenwaaren. 
Aechte franz. Marinos in den ſchönſten Farben, einfarbige Mouslin Lains, 
Cachemir, Imperials, erhielt und empfiehlt billigit E. Fiſchel. 


so. Buͤchen u. cichen Klobenholz, auch Knuͤppelholz, iſt 
billig zu verkaufen. Naͤheres Holzgaſſe 9, bei Jahn. 
51. Diefeinſt. Dres d. Malerfarb. in Blaſ. empf. G. Voigt, Fraueng. 902. 
52. Schöne Annanas⸗ Früchte am Langgaſſer Thor 45. 


53. 2 blüh. Oleander mit graden Staͤmmen, 8 bis 9 Fuß hoch, und 
ſtarker Krone, werden Rittergaſſe No 1633. billig verkauſt. en 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. er 


54. Subhaftations = Patent. BET 

Das im Dorfe Oberhütte sub No. 1. des Hypothekenbuchs belegene Grundſtüſck 
des Carl Gottlieb Albrecht, abgeſchätzt auf 939 rtl. 10 fgr., ſoll i 

am 31. October c., Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe, Hypothekenſchein und Kaufbe⸗ 
dingungen ſind in der Regiſtratur einzuſehen. Der ſeinem Aufenthalte nach un⸗ 
bekannte Carl Gottlieb Albrecht wird hiezu oͤffentlich vorgeladen. 
Carthaus, den 8. Juni 1849. 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. 


— — 


Sonntag, den 29. Juli 1849, find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 


St. Catharinen. Der 8 Carl Zier mit der Frau Anna Marianne Neumann, 
geb. Beyer. a 
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Auguſt 4 Rappel, Junggeſell, mit Igfr. Julianna Florentine To— 
polska. 


St. Bartholomaͤi. Der Bürger und Gefchäfts-Commiffionair Herr Gotthilf Benjamin Quer- 
ner, mit Igfr. Juſtine Henriette Schmidt. 
Der Maurergeſelle Johann Philipp Carl Boͤſe, Wittwer, mit Friederike 
Wilhelmine Lucheſi, geb. Preskuhn. 


St. Barbara. Der ſeparirte Arbeiter Carl Wilhelm Lowinski mit Wilhelmine Bruhnzen. 
Der Gelbgießer Herr Johann Tiber mit Igfr. Auguſtine Wilhelmine Schuß. 


Heil. Leichnam. Der Maurergeſelle, Wittwer, Johann Philipp Carl Boͤſe mit Frau Fried 
rike Wilhelmine geb. Preskuhn, abgeſchiedene Lucheſi. 


St. Salvator. Der Bürger und Böttcher Carl Ludwig Mach, Wittwer. mit Jafr. Wil. 
helmine Caroline Roſalie Jahn. 5 5 


Kirche in Weichſelmuͤnde. Herr Julius Theodor Landsberg, Baͤckermeiſter und Wittwer, mit 
Igfr. Emilie Auguſte Ramsſon in Conradshammer. 


— —— 


Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 9. August 1849. 


— 


a Briefe. 


Geld. gem. ausge- e- 
Sgr Sgr. | Sgr. boten. . 

London . . . 3 Monat] 204} | 2015 | — Sgr. Sgr. 
Hamburg. . Sicht. — — ur A 
Hamburg..10Wochf — u — } Friedrichsd’or....]| — — 
Amsterdam Sicht . — — 2 A td’ * 2 
Amsterdam 70 Tagef — een Zu ue 
Berlin . . 8 Tage par i ie — Duaucaten, alte....| — 1 
Berlin ....2 Monatf — — re D ET 
P — 2 ucaten, neue... 
Warschau. 8 Tage | 95 er — 1 Kassen-Anw, Rtl.] — 2 
Warschau. 2 Monat! — Pr ar 


Kai an Re 
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